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www.geroldshausen.de | Facebook: geroldshausen.de

Nr. 6 Juni 2024

 Wir, die Gemeinde Geroldshausen,
 sind Mitglied.

Veranstaltungen im Monat Juni 2024
So. 09.06.2024: Dorfflohmarkt Geroldshausen und Moos
Do. 20.06.2024, 13:00 Uhr: Jury-Rundgang Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“, Bürgerheim
Sa. 22.06.2024, 17:00 Uhr:  Helferfest mit Landrat Thomas Eberth „Unser Dorf hat Zukunft“

anschließend Johannisfeuer am JUZ – Jugendfeuerwehr Moos
So. 23.06.2024, 10:15 Uhr:  Pfarrfest – Kath. Kirche Geroldshausen
So. 30.06.2024, 14:00 Uhr: Sommerfest Kindergarten Zaubernest
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gemeindlichen Nachrichten dienen lediglich
der Information der Bürgerinnen und Bürger.

Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch
Aushang an den Gemeindetafeln.

Rathaus Geroldshausen
Hauptstraße 13 | 97256 Geroldshausen
Telefon 09366 510
E-Mail: gemeinde@geroldshausen.de
www.geroldshausen.de

Öffnungszeiten
Dienstag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monat
von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 01.06.2024

Bürgermeistersprechstunde:
Termine nach Vereinbarung

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim
Rathausstraße 2 | 97268 Kirchheim
Telefon 09366 9061-0
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
www.kirchheim-ufr.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr*
Jeden 1. Samstag im Monat*, **:
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Die Samstagsöffnung am 01.06.2024 muss
aufgrund der Vorbereitungen zur Europa-

wahl entfallen!
Nächster Termin: Samstag, 06.07.2024
* Einwohnermeldeamt (EWO): Bitte vorher Ter-
min vereinbaren.

** Am darauffolgenden Montag ist das EWO ge-
schlossen.
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Aktuelle Informationen der Gemeinde

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

in der Sitzung im Mai hat der Gemeinderat den
Haushalt für 2024 sowie das zugehörige Inves-
titionsprogramm beraten und verabschiedet. Zu-
dem hat der Gemeinderat ein Haushaltskonsoli-
dierungskonzept 2024 beraten und beschlossen,
was eine Vorgabe aus dem Genehmigungs-
schreiben des Landratsamtes zum Haushalt
2023 darstellte. Die Maßnahmen sind vorgese-
hen, um die dauernde Leistungsfähigkeit (Ein-
nahmen sind größer als Ausgaben) zu erreichen
bzw. sicherzustellen.

Der Gemeinderat hat die Änderung des Flächen-
nutzungsplans und den Bebauungsplan Bild-
acker in Moos als Satzung verabschiedet. Nach
fast einem Jahr Verzögerung können jetzt die Er-
schließungsarbeiten ausgeschrieben werden.
Diese Verzögerungen entstanden einerseits
durch ein Urteil des Bundesverwaltungsgerichts,
das eine Umweltprüfung und die Schaffung von
Ausgleichsflächen erforderlich machte, und an-
dererseits durch die Notwendigkeit, den Standort
des Ortseingangsschildes für die Errichtung einer
Querungshilfe zu erhalten.

Auf Anfrage teilte die DB InfraGo mit, dass auf-
grund der komplexen Wechselwirkungen zwi-
schen dem Umbau des Vorkriegsbahnhofs Ge-
roldshausen und dem gefährlichsten Bahn-
übergang Deutschlands eine Umsetzung nicht
bis Dezember 2028, sondern frühestens 2030 re-
alisierbar ist. Derzeit bereitet die DB InfraGo eine
detaillierte Verkehrsanalyse vor. Eine der Varian-
ten prüft die mögliche Schließung des Bahnüber-
gangs an der Kreuzung Hauptstraße/Albertshäu-
ser Straße und den Neubau einer Eisenbahn-
überführung.

Brigitte Gensthaler und ich freuen uns über das
neue Angebot des Blumenstalls, der nun Stau-
denpakete bereithält. Dieses Angebot ermöglicht
es den Gartenbesitzern in Geroldshausen, sich
aktiv am Forschungsprojekt „Summende Dör-
fer“ der Universität Würzburg zu beteiligen. Die
ersten zehn Käufer der Staudenpakete erhalten
zudem einen eleganten
„Bienenbuffet“-Aufstel-
ler, der von der Ge-
meinde gesponsert wird.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie un-
ter: www.geroldshausen.de/buergerservice/pro-
jekt-summendes-dorf.

Das Landratsamt Würzburg hat eine hochkarätig
besetzte Jury zusammengestellt und die Ansprech-
partner in den fünf Themenbereichen hervorragend
auf den Jury-Rundgang des Wettbewerbs „Unser
Dorf hat Zukunft“ vorbereitet. Ein herzliches Dan-
keschön, insbesondere an Frau Jessica Tokarek,
für die großartige Unterstützung.

Zum Abschluss möchte ich Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger - aber insbesondere alle Helfe-
rinnen und Helfer beim Wettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“ - im Namen unseres Landrats,
Thomas Eberth, herzlich zum Grillfest einladen.
Dieses Fest feiern wir anlässlich unseres Sieges
beim Kreisentscheid, verbunden mit einem an-
schließenden Johannisfeuer der Feuerwehrju-
gend Moos. Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, den 22. Juni 2024, um 17:00 Uhr beim Ju-
gendzentrum (JUZ) statt. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Ihr

Gunther Ehrhardt
1. Bürgermeister



Gemeinde Geroldshausen Seite 4

Abfallbeseitigung Notrufnummern und Notdienste

Müllabfuhrtermine
Restmülltonne: 07.06., 21.06.
Biotonne: Sa. 01.06., 14.06., 21.06.
Gelbe Tonne: Dienstag, 04.06.
Blaue Papiertonne: Freitag, 14.06.

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst
an den Abfuhrtagen (bis 6:00 Uhr) bereitzustel-
len; frühestens jedoch am Abend vorher. Nach
der Leerung sollten die Tonnen – soweit mög-
lich – unverzüglich, jedoch auf jedem Fall am
Abfuhrtag, wieder an ihren gewohnten Stand-
ort auf dem Grundstück zurück verbracht wer-
den.

Verkauf von Abfallsäcken für Restmüll
Rathaus Geroldshausen

Altbatterien- Annahmestellen
Wertstoffhof Klingholz

Altglas- und Altkleider-Container
Geroldshausen: Parkplatz Sporthalle
Moos: Wendeplatz Zum Abtsrain

Ansprechpartner für
Restmüll-, Bio-, Blaue-Tonne
Kommunalunternehmen Team Orange
Kunden-Center | Am Güßgraben 9 | 97209
Veitshöchheim| Tel. 0931 6156400

Ansprechpartner für Gelbe-Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co.
KG | Richthofenstr. 43 | 97318 Kitzingen | Tel.
09321 939411 | abfuhr-kt@kenttenbrech-gurdu-
lic.de

Wertstoffhof Klingholz
Dienstag 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 7:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen
Kostenlose Prospekte im Rathaus Geroldshau-
sen oder auf www.team-organge.info

Notrufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht mög-
lich ist, eine der Bereitschaftspraxen persön-
lich aufzusuchen und außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxis sowie der be-
handelnde Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen nicht erreichbar ist,
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.

Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB,
Tel.: 0931/32114-11.

Zahnärztlicher Notdienst
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik
„Presse“ abrufbar.

Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *
*max. 69 ct/Min/SMS | **kostenlos



Gemeinde Geroldshausen Seite 5

Apothekendienstplan
30. Mai 2024 bis 4. Juli 2024

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!

Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
30.05., 11.06., 23.06.
Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
31.05., 12.06., 24.06.
Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
01.06., 13.06., 25.06.
Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
02.06., 14.06., 26.06.
Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
03.06., 15.06., 27.06.
Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046

Gruppe 6:
Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
04.06., 16.06., 28.06.
Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
05.06., 17.06., 29.06.
Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
06.06., 18.06., 30.06.
Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
07.06., 19.06., 01.07.
Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
08.06., 20.06., 02.07.
Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
09.06., 21.06., 03.07.
Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
10.06., 22.06., 04.07.
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Bericht aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 09.04.2024:

Pflegearbeiten (Straßenbegleitgrün), anwesend: Bauhof

Die öffentlichen Beete (Straßenbegleitgrün) entlang des Sportplatzes, des Dorfladens und der Kirchheimer
Straße in Geroldshausen sowie am Friedhof und der Kirche in Moos wurden bisher vom Bauhof gepflegt,
wobei Herr Josef Knubel bis 2022 ehrenamtlich unterstützte.

In den letzten Jahren konnte der Bauhof aufgrund anderer Verpflichtungen nur einen von drei jährlich not-
wendigen Pflegegängen durchführen. Dadurch sind die Beete mit Unkräutern bewachsen. Angesichts der
vielfältigen Aufgaben des Bauhofs wurde der erste jährliche Pflegegang im April an den Verein "aktion ju-
gend + arbeit e.V." (aja) zu vergeben. Seit 1980 widmet sich dieser gemeinnützige Verein der Betreuung
und Förderung junger Menschen, die aufgrund individueller Beeinträchtigungen oder sozialer Benachteili-
gung Schwierigkeiten haben, sich in die Arbeitswelt zu integrieren.

Die Entscheidung über die Vergabe der weiteren Pflegegänge im Juni bis August und September bis Okto-
ber wird im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom Gemeinderat getroffen.

Es ist festzustellen, dass auch andere Kommunen die Pflege ihrer öffentlichen Grünanlagen von gemein-
nützigen Organisationen durchführen lassen.

Auf Nachfrage erklärt Herr Rainer Schmitt vom Bauhof, dass es hauptsächlich um die Grünstreifenpflege
und das Zurückschneiden der Büsche geht. Die Mäharbeiten werden weiterhin vom Bauhof übernommen.

Notwendigkeit zum Einbau von Wasserzählerbügeln

Die Gemeinde Geroldshausen befindet sich aktuell in der Phase der Umstellung auf digitale Wasserzähler.
In diesem Zusammenhang wurden die Grundstückseigentümer bereits durch ein Anschreiben Ende letzten
Jahres darauf aufmerksam gemacht, dass die Installation der Wasserzähler der DIN-Norm entsprechen
muss, was zu Nachfragen geführt hat.

Der Gemeinderat hat mehrmals darüber beraten, ob in den Protokollen die Namen der Gemeinderäte
aufgeführt werden sollen. Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren sich einig, dass eine sacho-
rientierte Beratung und dementsprechende Beschlüsse gefasst werden sollen. Dafür ist eine Nennung
der Namen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte im Protokoll eher hinderlich. Was nicht bedeutet,
dass teilweise heftig um die „richtige Lösung“ mit unterschiedlichen Meinungen gerungen wird. Dem
Gemeinderat geht es um Geroldshausen und Moos und nicht um „Parteipolitik“. So entscheidet jede
Gemeinderätin, jeder Gemeinderat und der Vorsitzende nach besten Wissen und Gewissen für oder
gegen einen Beschlussvorschlag. Manchmal wurde von den Bürgerinnen und Bürgern erklärt, „man
müsse doch wissen, wen man (wieder) wählen kann“. Dazu hat der Gemeinderat eine Antwort: „Kommen
Sie in eine Sitzung oder sprechen Sie Ihre Gemeinderätin, Ihren Gemeinderat, Ihre 3. Bürgermeisterin,
Ihren 2. Bürgermeister oder Ihren 1. Bürgermeister an. Wir freuen uns auf den Meinungsaustausch!“

Sie haben Interesse, regelmäßig vor der Gemeinderatssitzung über den Termin und die Tagesordnung
per E-Mail informiert zu werden? Dann können Sie die PDF-Datei mit der Tagesordnung über eine E-
Mail an verteiler@geroldshausen.de bestellen. Zurzeit nutzen mehr als 60 Interessierte diesen Service
der Gemeindeverwaltung.

Im Folgenden wird die Stimmverteilung der Beschlüsse nur dann aufgeführt, wenn sie nicht einstimmig
gefasst wurden.
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Um für Klarheit zu sorgen, betont die Gemeindeverwaltung erneut die bereits seit Jahrzehnten bestehende
Anforderung, direkt hinter der Wasseruhr einen sogenannten Wasserzählerbügel zu installieren.

Entsprechend der DIN 1988-200 und des DVGW Arbeitsblattes W406 muss der Standort des Trinkwasser-
zählers so beschaffen sein, dass der Zähler keinen mechanischen Spannungen ausgesetzt ist. Sowohl die
Hersteller der Wasserzähler als auch die eichrechtlichen Bestimmungen fordern einen spannungsfreien
Einbau des Messgeräts. Die derzeit gültige Version der DIN 1988-200 beschreibt dies detailliert in Abschnitt
11 „Leitlinien für Wasserzähleranlagen“ und bezieht sich auch auf das DVGW Arbeitsblatt W 406 (A). Diese
Normen gelten als allgemein anerkannte technische Regeln und müssen gemäß der Trinkwasserverord-
nung sowohl vom Wasserversorgungsunternehmen als auch vom Anlagenbetreiber, also dem Grundstück-
seigentümer, eingehalten werden.

Die Pflicht zur Installation von Wasserzählerbügeln ergibt sich zudem aus der Satzung für die öffentliche
Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Geroldshausen (Wasserabgabesatzung – WAS).

Laut der WAS ist die Übergabestelle und Ende des Grundstücksanschlusses die erste Hauptabsperrein-
richtung (Wasserzählereingangsventil), der Wasserzählerbügel und das Wasserzählerausgangsventil gehö-
ren bereits zur Kundenanlage. Wobei der Wasserzähler (Messeinrichtung) im Eigentum der Gemeinde ist.

Die Verantwortung für die Installation der Wasserzählerbügel liegt also beim Grundstückseigentümer.

Die Montage der Zählerbügel darf ausschließlich durch einen zugelassenen Installateur erfolgen. Eigenhän-
dige Installationen durch Laien sind nicht gestattet. Die Gemeinde Geroldshausen orientiert sich an der
Liste der zugelassenen Installateure der Mainfranken Netze GmbH (siehe Anlage).

Zur Koordination des Einbaus des Zählerbügels ist eine Absprache des zugelassenen Installateurs mit dem
Bauhof erforderlich, da hierfür die Wasserversorgung am Hausschieber temporär unterbrochen werden
muss.
Bei dieser Gelegenheit möchte die Verwaltung darauf hinweisen, dass es ratsam ist, mindestens einmal im
Jahr sowohl das Wassereingangs- als auch das Wasser-Ausgangsventil zu schließen und anschließend
wieder zu öffnen, um die einwandfreie Funktion der Ventile zu gewährleisten. Es ist wichtig, darauf zu ach-
ten, dass nach dem vollständigen Öffnen des Ventils dieses um ein bis zwei Umdrehungen zurückgedreht
wird, um ein Festsetzen zu verhindern.

Bei weiteren Fragen steht den Bürgerinnen und Bürgern Herr Jochen Langner, Bautechniker bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Kirchheim, Tel. 09366 9061-26, E-Mail
jochen.langner@kirchheim-ufr.de, zur Verfügung.

Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt sich nach den Maßnahmen zur Beschleunigung des Einbaus von
Wasserzählerbügeln und welche Schritte unternommen werden können, um Hausbesitzer dazu zu bewe-
gen, diese einzubauen. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Hausbesitzer bereits im November 2023
schriftlich benachrichtigt wurden. Diese Benachrichtigung wird auch im Mitteilungsblatt nochmals veröffent-
licht. Sollte der Bauhof beim Austausch der Wasserzähler feststellen, dass kein Wasserzählerbügel vorhan-
den ist, wird dies der Verwaltung gemeldet. Diese kann dann ein zweites Anschreiben mit einer
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Fristsetzung zur Erledigung veranlassen. Der Einbau der Wasserzählerbügel sollte in jedem Fall noch in
diesem Jahr erfolgen.

Eine Gemeinderätin fragt nach der Anzahl der betroffenen Haushalte. Der Vorsitzende gibt an, dass etwa
ein Drittel der Haushalte betroffen ist.

Ein anderer Gemeinderat schlägt vor, dass es sinnvoll wäre, den Einbau der Wasserzählerbügel durch den
Installateur, der auch für den Abbau der Wasseruhren und damit das Abschalten des Wassers verantwort-
lich ist, gleichzeitig mit dem Einbau der neuen Wasserzähler durch den Bauhof durchzuführen. Rainer Sch-
mitt erklärt, dass diese Vorgehensweise bereits vorgesehen ist, um eine weitere Unterbrechung der Was-
serversorgung zu vermeiden.

Antrag auf Baugenehmigung zur Energetischen Sanierung des Doppelhauses mit Rückbau der
Gaube, neue Wohnstrukturierung und einem Anbau zur Wohnnutzung auf dem Flurstück 734/3, Ge-
markung Geroldshausen, Kleinrinderfelder Str. 6

Es liegt ein Antrag auf Baugenehmigung zur Energetischen Sanierung des Doppelhauses mit Rückbau der
Gaube, neue Wohnstrukturierung und einem Anbau zur Wohnnutzung auf dem Flurstück 734/3, Gemar-
kung Geroldshausen, Kleinrinderfelder Straße 6, vor.

Das Vorhaben befindet sich innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils, in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan.

Nach § 34 Abs. 1 BauGB ist ein Vorhaben hier zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Um-
gebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsver-
hältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden.

Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt; bis auf einen.

Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal ist gesichert.
Der Vorsitzende informiert, dass derzeit keine Planungen für neue Parkplätze vorgesehen sind. Ein Mitglied
des Gemeinderats weist darauf hin, dass bereits zwei Parkplätze vorhanden sind.

Ein anderer Gemeinderat argumentiert dafür, dass bei einer größeren Wohneinheit von 120 m² und einer
Mietwohnung zusätzliche Parkplätze in Betracht gezogen werden sollten. Eine weitere Gemeinderätin
merkt an, dass bisher zwei Mieter im Gebäude waren und die Parkplatzsituation funktioniert hat. Der Vorsit-
zende erklärt, dass die ausreichende Anzahl von Parkplätzen analog dem Bebauungsplan "Hinter dem
Bahnhof", Neubaugebiet Kornäcker, berücksichtigt werden sollten, wobei 1,5 Stellplätze pro Wohneinheit
vorgesehen sind.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zur Energetischen Sanierung des Doppelhau-
ses mit Rückbau der Gaube, neue Wohnstrukturierung und einem Anbau zur Wohnnutzung auf dem Flur-
stück 734/3, Gemarkung Geroldshausen, Kleinrinderfelder Straße 6, zu.

Bericht aus der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim

In der Gemeinschaftsversammlung am 28.03.2024 wurde der Haushaltsplan für das Jahr 2024 verabschie-
det. Laut dem Vorbericht (siehe Anhang) hat sich die Verbandsumlage im Vergleich zu den Vorjahren leicht
auf etwa 315.700 EUR reduziert. Im Stellenplan wurden die Ersatzbesetzungen für drei demnächst aus-
scheidende Mitarbeiter berücksichtigt. Mit einer schon seit Jahren geplanten Investition von 10.000 EUR
stellt die Einführung der elektronischen Rechnungsstellung und des Anordnungsworkflows den Hauptaus-
gabenposten im Investitionsbereich dar. Die Verwaltung erwartet, dass die Digitalisierungsmaßnahmen zur
Arbeitsentlastung des Personals und zu Einsparungen bei den Sachkosten - insbesondere Papierkosten -
führen werden.

Während der Beratungen zur Einstellung neuer Mitarbeiter wurde intensiv diskutiert, ob die Bewerber sich
wie bisher üblich persönlich im Gremium vorstellen sollen, um dann über die Einstellung zu beschließen.
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Nach der aktuellen Verbandssatzung führt der Verbandsvorsitzende die Bewerbungsgespräche allein und
entscheidet eigenständig über Einstellungen bis zur Entgeltgruppe 8 TVöD.

Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft": Jury-Rundgang am 20.06. und Grillfest von und mit Landrat
Thomas Eberth am 22.06.2024

Der Jury-Rundgang für den Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" ist für Donnerstag, den 20.06.2024, von
13:00 bis 15:00 Uhr, anberaumt. Für die zwölfköpfige Jury stehen bislang Thomas Janu (1. Vorstand des
Feuerwehrvereins), Frank Deppisch (2. Kommandant der Feuerwehr und Mitarbeiter des Bauhofs), Marc
Huber (Gemeinderat), Manuel Schmitt (2. Bürgermeister) sowie Gunther Ehrhardt (1. Bürgermeister) als
Ansprechpartner bereit. In der Vorbesprechung vom 03.04.2024 wurde ein detaillierter Zeitplan (siehe An-
hang) erstellt, um sicherzustellen, dass die Jury pünktlich um 15:00 Uhr aus Moos abfahren kann. Weitere
Kontaktpersonen für den Rundgang werden gesucht. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen,
sich am Rundgang zu beteiligen. Ziel des Rundgangs ist es, möglichst viele der während der Vorberei-
tungsphase umgesetzten Maßnahmen vorzustellen. Zu diesen zählen:

1. Errichtung eines „Schönheitsgärtchens“ (Ecke Würzburger Str. / Zum Abtsrain)
2. Graffiti am neuen Trafohäuschen
3. Bilderabend im Bürgerheim, Filmabend im Feuerwehr-Vereinsheim
4. Fadenkreuz mit Lösungsansätzen zur Umgestaltung des Mooser Dorfplatzes
5. Herrichten des Containerstellplatzes für den Altglascontainer
6. Verlegen von Röhren für die neue Rutsche am Wasserspielplatz
7. Erneuerung der Weidentipis am Wasserspielplatz
8. Kennzeichnung von Nussbäumen und anderen Obstbäumen als Probierbäume
9. Pflanzen von Nussbäumen am Siebener

Außerdem wird demnächst die Einladung zum Wettbewerb „Mooser Gartenpracht“ verteilt:

Diese und weitere Maßnahmen wurden während des Vorbereitungstreffens am 18.01.2024 zusammenge-
tragen.

Anlässlich des Johannisfeuers der Feuerwehrjugend lädt Landrat Thomas Eberth zu einem Grillfest am
Samstag, den 22. Juni 2024, um 17:00 Uhr, am neuen Wasserspielplatz ein, weil Moos bereits den Kreis-
entscheid beim Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" gewonnen hat.

Der Vorsitzende informiert darüber, dass es Überlegungen gibt, den Brunnen im Schönheitsgärtchen zu
aktivieren und evtl. noch einen Trog aufzustellen.
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Informationen / Sonstiges

Erste Mitgliederversammlung der LAG Südwest Dreieck:
Projekte und Förderungen im Fokus

Am 21. März 2024 fand die erste Mitgliederver-
sammlung der LAG Süd-West-Dreieck in Höchberg
statt. Dabei stellte sich die neue LAG-Managerin,
Frau Luise Heller, vor. Im Rahmen dieser Versamm-
lung präsentierte sie auch das erste Projekt, das
vom Steuerungskreis genehmigt wurde: Das Famili-
enzentrum „Zacherle“ in Giebelstadt, welches mit ei-
ner Gesamtsumme von 67.000 EUR und einer För-
derung in Höhe von rund 34.000 EUR realisiert wird.
Zusätzlich erläuterte Frau Heller den generellen
Prozess von der Ideenfindung bis zur Projektdurch-
führung und spezifizierte die Themen sowie Anfor-
derungen, die für ein Leader-Projekt relevant sind.
Es wurde hervorgehoben, dass Einzelprojekte bis
zu 60% und Kooperationsprojekte bis zu 70% För-
derung erhalten können, wobei das Projektbudget
netto mindestens 12.000 EUR betragen und eine
Obergrenze von 250.000 EUR nicht überschreiten
darf. Dem LAG Südwest Dreieck stehen Mittel in
Höhe von etwa 1,8 Millionen EUR zur Verfügung.
Die nächste Mitgliederversammlung ist für den
Herbst 2024 angesetzt.

Regierung von Unterfranken genehmigt Fördermittel für Kindergarten „Zauberbähnle“: Gesamtkos-
ten und Förderung festgelegt
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 26. März 2024 die vorgelegten Verwendungsnach-
weise genehmigt. Dabei wurden die Gesamtkosten für den Neubau des Kindergartens "Zauberbähnle" auf
etwa 3,33 Millionen Euro festgesetzt, während sich die förderfähigen Kosten auf rund 2,1 Millionen EUR
belaufen. Die Gemeinde erhielt für dieses Projekt eine Förderung gemäß Artikel 10 des Bayerischen Fi-
nanzausgleichsgesetzes (FAG) in Höhe von etwa 1,1 Millionen EUR sowie zusätzliche Mittel aus einem
Sonderprogramm in Höhe von rund 700.000 EUR. Somit wurden die förderfähigen Kosten mit ungefähr 87
% unterstützt. Die tatsächliche Förderung beträgt also rund 55 %.

Obstgehölz-Pflegeprojekt Geroldshausen: Dokumentation der Entwicklung
In der Gemeinde Geroldshausen gestaltet sich die Pflege der Streuobstwiesen aufgrund wirtschaftlicher
Gründe, des hohen Arbeitsaufwandes sowie des Mangels an Fachkenntnissen als herausfordernd. Jedoch
hat die Gemeinde das Glück, dass im Rahmen eines Obstgehölz-Pflegeprojekts die Pflege der Bäume auf
der Ausgleichsfläche für das Neubaugebiet „Korn-äcker“ kostenfrei durchgeführt wird. Die Fachkraft hat
eine Dokumentation der Entwicklung der Bäume vorgelegt:

Die Streuobstwiese wurde im März 2022 mit 30 Jungbäumen angelegt. Bei der Auswahl, bei der der Obst-
und Gartenbauverein Geroldshausen und Moos beratend zur Seite stand, lag der Fokus auf heimischen
Sorten. Diese sorgfältige Auswahl bildet die Grundlage für einen umfassenden Versuch zur Obstgehölz-
Pflege.

Die Pflegemaßnahmen sind klar definiert: Ein jährlicher Erziehungsschnitt nach der bewährten Öschberg-
Methode steht im Zentrum. Dieser Schnitt verfolgt mehrere Ziele: die Bildung von Hochstämmen mit einem
stabilen Leitastgerüst, das Erreichen eines hohen Alters der Bäume, die Steigerung des Fruchtertrags so-
wie die Schaffung einer optimalen Zugänglichkeit für die Ernte. Ergänzend dazu erfolgt eine jährliche
Baumscheibenpflege, welche die Vitalität der Bäume weiter steigern soll.

Die begleitende Dokumentation dieser Maßnahmen ist von großer Bedeutung. Eine schriftliche Aufzeich-
nung dokumentiert die Vitalität und den Zustand der Bäume sowie sämtliche durchgeführten Schnittmaß-
nahmen. Darüber hinaus wird eine jährliche Fotodokumentation erstellt, die den Zustand der Bäume vor
und nach den Pflegemaßnahmen festhält.
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Eine allgemeine Einschätzung des Zustands erfolgt ebenfalls jährlich. Im März 2023 wurde eine geringe
Austriebmenge im ersten Standjahr festgestellt, was mutmaßlich auf die trockene Witterung zurückzuführen
ist. Im Februar 2024 hingegen konnte eine deutliche Steigerung der Vitalität bei etwa zwei Dritteln der
Bäume im zweiten Standjahr verzeichnet werden, was auf ein regenreiches Jahr und die im Vorjahr erfolg-
ten Schnitt- und Pflegemaßnahmen zurückzuführen ist.

Die eindrucksvolle Entwicklung (Vitalitätssteigerung), die man an der Länge der Neutriebe erkennt, lässt
sich an Bäumen Nr. 11 und 15 gut darstellen:

Jahr 2023 Jahr 2024

Jahr 2023 Jahr 2024

Die Hundesteuer: Geschichte, Zweck und Diskussionen (in Haushaltsklausur?)
Die Hundesteuer hat in Deutschland eine lange Tradition und wurde bereits in den deutschen Einzelstaaten
vor der Gründung der Bundesrepublik eingeführt. Gemäß dem Bundesfinanzministerium wurden zu Beginn
des 19. Jahrhunderts "moderne Hundeabgaben" eingeführt, wobei beispielsweise die Hundesteuer in Preu-
ßen ab 1810 als eine Art Luxussteuer konzipiert war, um Hundebesitzer zur Kasse zu bitten.

Seit 1949 wird die Hundesteuer als reine Gemeindesteuer geregelt und verfolgt nunmehr ordnungspoliti-
sche Ziele. Durch die Erhebung dieser Abgabe sollen unter anderem die Anzahl der Hunde in Deutschland
reguliert werden.
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Was die Verwendung der Hundesteuer betrifft, so wird oft angenommen, dass sie zur Bewältigung von hun-
debezogenen Problemen wie der Entsorgung von Hundekot oder anderen damit verbundenen Aufgaben
genutzt wird. Jedoch ist die Antwort auf derartige Fragen komplexer: Da es sich bei der Hundesteuer um
eine Gemeindesteuer handelt, wird sie nicht zweckgebunden eingesetzt, sondern dient der Finanzierung
aller Aufgaben einer Kommune. Eine explizite Verwendung für eine spezifische Sache ist somit ausge-
schlossen.

Zusätzlich zu den üblichen Kosten wie Nahrung und Tierarztbesuchen ist also auch die jährliche Hunde-
steuer fällig, es sei denn, es liegen bestimmte Ausnahmen vor. Darüber hinaus sollte sich potenzielle Hun-
debesitzer vor der Anschaffung darüber im Klaren sein, ob sie bereit sind, sich um die Entsorgung der Hin-
terlassenschaften zu kümmern. Hundekot ist Abfall und gehört weder auf die Straße noch auf Wiesen oder
Felder.

Am 28.03.2024 hat der Bayerische Rundfunk den Beitrag "Hundesteuer in Bayern: Wo der Hund am teu-
ersten ist" veröffentlicht, der eine interaktive Karte mit Informationen darüber bereitstellt, wie hoch die Hun-
desteuer in verschiedenen Gemeinden ist.

Der Vorsitzende bittet um ein Meinungsbild, ob im Rahmen der Haushaltsklausur auch zur Hundesteuer
beraten werden soll. Das Gremium wünscht keine erneute Beratung zur Hundesteuer.

Die Verwaltung informiert bezüglich des Themas "Hunde", dass aufgrund eines freilaufenden Hundes, der
gemäß der Satzung innerorts aufgrund seiner Größe angeleint werden muss, ein Ordnungswidrigkeitsver-
fahren eingeleitet wurde.

Neuer Eisautomat am Dorfplatz: Einhausung
Der Betreiber des neuen Eisautomaten am Dorfplatz hat eine Skizze
für die Einhausung übermittelt.

Ein GR erkundigt sich, aus welchem Material die Einhausung ist. Der
Vorsitzende teilt mit, dass diese aus Metall ist.

Kriegerdenkmal Geroldshausen: Neuanpflanzungen

Der Bauhof hat den Bereich am Kriegerdenk-
mal in Geroldshausen nach den Plänen der
Kreisfachberaterin, Frau Jessica Tokarek, be-
pflanzt.

Zum gepflanzten Weihnachtsbaum bestehen
im Gremium unterschiedliche Meinungen

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 12. Juni 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte
Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
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Informationen

Manöver und andere Übungen;
einzelne Übungen der Bundeswehr – einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte

Die InfS Hammelburg, III. Inspektion führt nachstehende Übung durch:

LKdoÜbNr.: 195-6-11-DE

Übungszeitraum: 04.06.2024 bis 06.06.2024
Name der Übung: Fallschirmsprungdienst Führerweiterbildung Infanterieschule
Übungsraum: Giebelstadt, Gaukönigshofen, Sonderhofen, Bütthard, Kirchheim und Geroldshausen

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbeson-
dere wird auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.)
ausgehen. Jeder Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:

Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (ge-
meinsame Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden,
die die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die
Wehrbereichsverwaltung Süd weiterleitet.

Eberth, Landrat

Wanderungen durch die unterfränkischen Öko-Modellregionen

Im Rahmen der Aktion #geH2Oekofeldtage2025 finden in den unterfränkischen Öko-Modellregionen drei
Wanderungen „von Süd nach Nord“ statt, bei denen wanderbegeisterte Menschen in mehreren Etappen die
Vielfalt der (Bio-) Landwirtschaft und der Biobranche erleben können.

Ökolandbau in der Rhön
Samstag, 01. Juni 2024, 15 – ca. 18 Uhr
Start- und Endpunkt: Naturlandhof Derleth,
97616 Salz
Ökologische Landwirtschaft – das ist mehr als
nicht spritzen! Was bei Biofeldern und Bio-Hüh-
nern besonders ist, wollen wir gemeinsam bei ei-
ner gemütlichen Wanderung rund um Salz ent-
decken! Zum Abschluss lassen wir uns bei einer
Brotzeit Bio aus der Region schmecken! Länge
ca. 5 km, geeignet für alle Altersklassen, über-
wiegend asphaltierte Wege. Zur besseren Pla-
nung bitte um kurze Anmeldung bei der Öko-Mo-
dellregion Rhön-Grabfeld (09771 94 691,
maike.hamacher@rhoen-grabfeld.de).

Mehr zu den bisherigen Etappen und den Ökofeldtagen 2025 gibt es hier: https://oeko-feld-
tage.de/geh2oekofeldtage2025/, mehr zu den Öko-Modellregionen gibt es hier: https://oekomodellregio-
nen.bayern/oberes-werntal
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Gesundes Frühstück an der Grundschule Kirchheim

Am Montag, den 29.04.2024, kamen die beiden ersten Klassen der Grundschule Kirchheim in den Genuss
eines sehr leckeren, gesunden Frühstücks, das die Bio-Vollkornbäckerei Köhlers zur Verfügung stellte.
Im Januar nahmen die Erstklässler an einem Malwettbewerb der Bäckerei Köhlers teil und malten unter-
schiedlichste Bilder rund um das Thema „Brot, Backen, Bäckerei, Backstube“. Einige Bilder wurden ausge-
wählt und werden nun auf die wiederverwendbaren Baumwoll-Brotbeutel gedruckt. Auf dem Foto sehen Sie
die Gewinner der Grundschule Kirchheim, deren Bild auf den Brotbeuteln zu sehen sein wird. Die nachhal-
tige Variante der Brötchentüte geht nun mit 1000 Exemplaren in den Druck und wird schon bald in der Bä-
ckerei Köhlers erhältlich sein.
Frau Schendzielorz von der Bäckerei Köhlers brachte ein Plakat mit, auf dem zu sehen war, wie aus Ge-
treide Mehl gemahlen wird, wie viele Brote in einen Backofen passen, wer alles bei der Bäckerei Köhlers
hinter den Kulissen mitwirkt und wie gebacken wird. Besonders interessant fanden die Kinder, dass dort
560 Brote oder 1800 Brötchen gleichzeitig gebacken werden können, und dass der Konditor 500 Eier pro
Woche benötigt.
Nachdem all die Fragen der wissensdurstigen Schülerinnen und Schüler beantwortet wurden, gab es ein
leckeres, vollwertiges, gesundes und vegetarisches Frühstück. Die Bio-Vollkornbäckerei Köhlers brachte
aufgeschnittenes Obst, Gemüse, Bircher-Müsli sowie Brote mit diversen Brotaufstrichen mit. Die zunächst
skeptischen Kinder wurden am Ende überzeugt, dass gesund auch lecker sein kann. Die Rote-Beete-,
Hummus-, Radieschen-, Bärlauch-Frischkäse- und Paprika-Aufstrich-Brotschnittchen waren sehr lecker
und überzeugten nicht nur die Schüler/innen, sondern auch uns Lehrerinnen und sogar die Bürgermeister
der drei Gemeinden. Die Bürgermeister Christian Stück (Gemeinde Kirchheim), Gunther Erhardt (Ge-
meinde Geroldshausen) und Harald Engbrecht (Gemeinde Kleinrinderfeld) waren an dem besagten Morgen
zu Besuch, um auch einmal einen Blick in das Schulleben zu werfen und sich über das Projekt der ersten
Klassen zu informieren.
Nun sind wir gespannt auf die ersten Baumwoll-Brotbeutel und bedanken uns recht herzlich bei der Voll-
kornbäckerei Köhlers für das leckere, gesunde Frühstück!

Eileen Müller, Klassenlehrerin der Klasse 1a

hinten: Christian Stück (Bürgermeister Kirchheim), Laura Schenzdzielorz (Bäckerei Köhlers), Eileen Müller
(Klassenlehrerin der 1a), Sabine Reuß-Hubner (Klassenlehrerin der 1b), Gunther Erhardt (Bürgermeister
Geroldshausen), Harald Engbrecht (Bürgermeister Kleinrinderfeld), Jana Hoffegger (Bäckerei Köhlers)

vorne: Liliana Dudaczek, Leonie Oppermann, Nele Saller, Felix Götzelmann, Mia Müller
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Kath. Kindergarten „ Zaubernest“ und „Zauberbähnle“

Einladung zum

am 30.06.2024
ab 14:00 Uhr rund um den Dorfplatz.

14: OO Uhr Aufführung der Kinder
Tombola

Spielstraße für Kinder
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kinder, Erzieher und der Elternbeirat
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DNV-Juniorentreffen 2024 in Kirchheim/Unterfranken

Der Deutsche Naturwerkstein-Verband e. V. (DNV), vertreten durch Geschäftsführer Reiner Krug, hat vom
18. bis 20. April Jungunternehmer der deutschen und schweizerischen Naturstein-Verbände nach Kirchheim
geladen. Nachdem letztes Jahr der Austragungsort des Youngster-Treffens in der Schweiz stattfand, konnten
dieses Jahr die Kirchheimer Steinbruchbetreiber ihre Vorkommen und Werke den rund 35 anwesenden Kol-
legen näherbringen.

Viele im DNV organisierten Firmen haben in der Region ihren Sitz. So die Firmen Kirchheimer Kalkstein-
werke, Scheuermann Natur-
stein, Naturstein Seubert,
Hans Kern Naturstein und
das Natursteinwerk Borst.
Nach dem Eintreffen der Teil-
nehmer in Würzburg gab es
zunächst einen kleinen
Stadtrundgang durch die In-
nenstadt. Die hier regional
abgebauten Natursteine sind
an zahlreichen Gebäuden
wie beispielsweise beim Mu-
seum am Dom (Muschelkalk-
Fassade) ersichtlich.

In der Fußgängerpassage wurde ein Bodenbelag aus Granit von den Kusser Granitwerken aus dem Bayeri-
schen Wald verlegt. Eine Besonderheit wurde am Mainfranken-Theater besichtigt. Hier wurde ein Bodenbe-
lag aus Valser Quarzit eingebaut, dessen Steinbruch und Fertigungswerk in der Schweiz die Juniorengruppe
im vergangenen Jahr besuchte.

Der lokale Kirchheimer Kalkstein hat bis heute eine große wirtschaftliche und kulturelle Bedeutung für diese
Region. In der Umgebung seines Vorkommens hat dieser Naturstein ganze Landschaften und Bauwerke in
den Orten geprägt und wird nach wie vor bundes- und weltweit als Bodenbelag, Fassadenplatte, Wandbe-
kleidung oder Treppenbelag verwendet.

Anschließend gab es ein gemeinsames Abendessen in den Bürgerspital Weinstuben in Würzburg und für die
Jugend einen Absacker auf dem Club Boot, der schwimmenden Diskothek in Würzburg.

Der 19. April begann mit einer Busfahrt zu dem Steinhauerdorf Kirchheim bei Würzburg mit anschließender
Führung mit dem Geschäftsführer Philipp Scheuermann durch die Produktion der Firma Scheuermann Na-
turstein. Das Familienunternehmen bietet eine umfassende Produktpalette an Naturwerksteinen aus eigene
Steinbrüchen, insbesondere für den Garten- und Landschaftsbau.

Nach einer Besichtigung eines Gemeinschaft-Steinbruchs des bekannten Kirchheimer Muschelkalks ging die
Fahrt zu den Kirchheimer Kalksteinwerken. Seit vielen Jahrzehnten stehen die Kirchheimer Kalksteinwerke
für den bekannten Kirchheimer Muschelkalk – entstanden vor etwa 250 Millionen Jahren. Bereits Ende des
19. Jahrhunderts gegründet, sind die Kirchheimer Kalksteinwerke heute ein familiengeführtes europaweit
lieferndes Unternehmen. Im Werk informierte  Betriebsleiter Marcus Hofmann über modernste Fertigungs-
techniken und die spezielle Verarbeitung.

Nach einem kurzen Fußmarsch durch das Steinbruchgebiet ging es zur Silver Ranch, in der eine Stärkung
mit fränkischen Köstlichkeiten wartete. Hier begrüßte der Bürgermeister von Kirchheim, Herr Christian Stück,
die Junioren und informierte über das Projekt „Landschaftsplanung Innovativ“. Die Gemeinde Kirchheim
nimmt als eine von sieben Partnerkommunen in Bayern am Projekt „Landschaftsplanung in Bayern – kom-
munal und innovativ“ der Bayerischen Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) teil. Projek-
tidee für Kirchheim ist die Strukturierung und ganzheitlichen Betrachtung der Renaturierung- und Rekultivie-
rungsplanungen bei Vorhaben im Kalksteinabbau im Gemeindegebiet.  Hier werden beim “Konversionsflä-
chenmanagement im Kalksteinabbau Lösungsansätze für eine nachhaltige Folgenutzung“ erarbeitet.
Danach ging es für die Teilnehmer zur Werks- und Steinbruchbesichtigung bei Seubert Natursteine. Der
Geschäftsführer Maximilian Seubert erläuterte, dass in 14 eigenen Steinbrüchen Muschelkalk und Sandstein
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gewonnen werden, die anschließend in ihren zwei Produktionsstätten in Kleinrinderfeld und Kirchheim verar-
beitet werden.
Aufgrund des schlechten Wetters lud Michael Rumpel, der Geschäftsführer der Natursteinwerke Borst, spon-
tan zu einem Zwischenstopp in seine Ausstellungshalle ein und bot eine kurze Führung durch die Fertigungs-
hallen an. Seit 1946 setzt das Natursteinwerk Borst, als beständiger Verarbeiter des heimischen Muschel-
kalks, die Möglichkeiten eines hochwertigen Natursteines um und bietet vom Abbau, bis hin zu detaillierten
Steinmetzarbeiten, das komplette Leistungsspektrum der Muschelkalkverarbeitung aus einer Hand. Die Teil-
nehmer hatten hier nochmals Gelegenheit, sich mit dem Bürgermeister von Kirchheim, Herrn Christian Stück
und dem Bürgermeister der Nachbargemeinde Kleinrinderfeld, Herrn Harald Engbrecht, über die Bedeutung
der Naturwerksteinindustrie für die Region zu unterhalten.

Bei der anschließenden Besichtigung des Muschelkalkmuseums in Kirchheim konnten die Junioren das da-
malige Steinmetzleben mit den seiner Zeit typischen Werkzeugen und Werkstücken hautnah erleben. Eine
Steinbruchschmiede lässt die Arbeit des Werkzeugschmiedes lebendig werden.
Ein gemütlicher Ausklang bot das Abendessen in dem Historischen Gewölbekeller Kirchheim.

Am letzten Veranstaltungstag gab es eine Führung durch die Würzburger Residenz, der ehemalige Sitz der
Fürstbischöfe in der bayerischen Stadt Würzburg.
1720 wurde der hochbegabte, aber unerfahrene Balthasar Neumann zum Baumeister der neuen Residenz
zu Würzburg ernannt. Neumanns Idee für den Mittelbau mit dem Treppenhaus und vor allem dem Gewölbe,
setzte sich durch und er realisierte das bis auf den heutigen Tag größte freitragende Dach der Welt, welches
natürlich aus Naturstein gebaut wurde.

Gewusst wie! – Praxistipps für den richten Sommerschnitt von Streuobsbäumen und die Förderung
von Streuobstflächen

Streuobstwiesen sind Rückzugsorte für unzählige Tier- und Pflanzenarten. Durch die naturnahe Pflege kön-
nen diese Biotope erhalten bleiben. Doch wie lassen sich die oft überalterten Bestände naturnah pflegen
und erhalten? Welche finanziellen Fördermöglichkeiten existieren für Streuobstflächen?

Die Öko-Modellregion lädt am Freitag, den 5. Juli, von 17:00 bis 20:00 Uhr zusammen mit dem Obst- und
Gartenbauverein Erlabrunn zu einer Begehung einer biozertifizierten Streuobstwiese in Erlabrunn ein. Prak-
tische Tipps und Hinweise zum richtigen Sommerschnitt von Obstbäumen gibt die Kreisfachberaterin für
Gartenkultur und Landespflege Jessica Tokarek. Infos zur Zertifizierung von Streuobstflächen und Förder-
möglichkeiten gibt die Streuobstberaterin Lena Wunderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung gebeten. Aktuelle Informationen zur Veranstaltung
sowie zur Anmeldung sind auf der Homepage www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine
abrufbar. Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bay-
ern.de

Bildunterschrift:
Streuobstwiesen sind Rückzugsorte für un-
zählige Tier- und Pflanzenarten. Unter den
richtigen Voraussetzungen können Streuobst-
flächen finanziell gefördert werden.

Foto: Laura Wollschläger, Naturpark Oberer
Bayerischer Wald
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Mitteilungen der Vereine, Organisationen und Kirchen
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Kirchliche Nachrichten
der katholischen Filialgemeinden

Geroldshausen und Moos

Pfarramt Kirchheim Tel.: 09366 522 Fax: 09366 982 921
e-mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di 10:00 - 12:00 Uhr, Mi 12:00 - 14:00 Uhr, Do 16:00 - 18:00 Uhr
Pfarreiengemeinschaft Sankt Petrus - Der Fels: www.pg-sanktpetrus.de
Pfarrer: Pfr. Dr. J. Jelonek, Tel.: 09306 1244    e-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar: F. Elsesser, Tel.: 09366 98 26 678      e-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: B. Müller Tel.: 09306 98 38 05 e-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin: M. Greier Tel.: 09306 98 37 89   e-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistentin M. Düchs Tel.: 09306 98 38 05 e-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de

________________________________________________________________________________________________________________

für St. Thomas Morus, Geroldshausen

So. 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Wort-Gottes-Feier

So. 09.06. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Wort-Gottes-Feier

So. 16.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Wort-Gottes-Feier

So. 23.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde – Pfarrfest –

So. 30.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Wort-Gottes-Feier

für St. Nikolaus, Moos

So. 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde, anschl. Fronleichnamsprozession mit

Gem.Ref. Bernd Müller
Do. 06.06. 19:00 Messfeier zum Halgelfeiertag
Sa. 08.06. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde
Fr. 14.06. 18:00 Messfeier
Sa. 15.06. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde
So. 23.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
So. 30.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Pfarrbüro Kirchheim ist von 05.06. - 14.06.2024 nur am Dienstag geöffnet.

Herzliche Einladung zum Pfarrfest zum 63. Jubiläum der katholischen Kirche Geroldshausen St.
Thomas Morus am Sonntag, 23.06.2024 um 10.15 Uhr mit Familiengottesdienst
ab 12.00 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Theaterstück vom Ritter Gundelfinger von Thomas Glasmeyer, freier Eintritt
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 16.00 Uhr Steckerlfisch nach traditionellem Rezept
Die Kirchenverwaltung und das Pfarrgemeindeteam freuen sich auf Ihr Kommen!
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Seniorenkreis
Geroldshausen – Moos

Wir treffen uns am
Mittwoch, 5. Juni 2024 um 14.30 Uhr

im Evang. Gemeindehaus zum gemütlichen Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen und kleinem Imbiss.

Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen

„Kirschen rot – Spargel tot!“
Dieser alte Gartenspruch erinnert an das Ende der Erntephase bei Spargel und Rhabarber. Beide
könnte man noch länger ernten, doch beide brauchen viel Blattmasse, um ihren Wurzelstock zu
stärken für die Ernte des kommenden Jahres.

Im Gemüsegarten ist Schichtwechsel auf den Beeten. Abgeerntete Kulturen machen Platz für
Herbsternten. Die Aussaat von Salaten wie Endivien, Chinakohl, Radicchio oder auch noch das
Pflanzen von Frühsommer-Kopfsalat steht jetzt an.

Für das Blumenbeet des nächsten Jahres werden die Zweijährigen wie Bartnelke, Fingerhut, Ver-
gissmeinnicht und Viola ausgesät.

Bei Bedarf und einer großen Trockenheit sollten Beerensträucher sowie auch Obstbäume gewäs-
sert werden.

„Künstlerische Pflanzenstützen“ nannte eine Gartenillustrierte die selbst gebastelten Stützen, von
uns in der Juniausgabe 2023 vorgestellt. Zweige, die sich flechten lassen zu einem kleinen Kranz
binden und an einen starken Stock binden. Solange die Pflanzen noch klein sind, den Stock fest in
die Erde drücken, dann ergibt sich für die Pflanzen die Möglichkeit hineinzuwachsen. Dies ist im
ersten Moment ungewöhnlich anzusehen, wird aber schnell überwachsen und hält. Im Spätherbst
kann dann alles auf den Kompost – ökologisch - praktisch – gut.

Einen schönen nicht zu trockenen Sommerbeginn wünscht

Ihr Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen

          PURZELGARDE

Die Purzelgarde Kirchheim sucht genau DICH!

DU bist zwischen 5 und 10 Jahren alt, hast Spaß am Tanzen, magst Fasching und hast Lust
auf was Neues?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Bei Fragen und Interesse melde Dich gerne bei

Lea Müller, 0171/7552813 oder Jule Hofmann, 0163/4428652

Wir freuen uns auf Dich!
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Privatanzeigen
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Ernstfall kann dies wichtig sein!

Das schnelle Auffinden von Häusern ist in Not- und Rettungsfällen unter Umständen lebensrettend. Eine
gut erkennbare Hausnummer ist hilfreich für Zusteller von Deutsche Post, Main-Post-Logistik und Paket-
diensten.
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